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Lernziele und Inhalte
Diese Weiterbildung vermittelt einen strukturierten Überblick über die Gestaltung 
moderner Produktionsprozesse im Kontext von Industrie 4.0. Im Fokus stehen die 
Vernetzung von Maschinen, Systemen und Prozessen sowie die damit verbundenen 
digitalen Transformationsschritte in der Industrie.

Behandelt werden drahtgebundene und drahtlose Kommunikationsnetze wie  
Feldbusse, Ethernet und M2M-Systeme sowie webbasierte Architekturen zur indus-
triellen Datenübertragung. Ergänzend werden zentrale Protokolle wie OPC UA und 
MQTT sowie Identifikationstechnologien wie RFID eingeordnet und angewendet.

Im Anschluss werden Cyber-physikalische Systeme (CPS), technische Assistenzsys-
teme und die Grundlagen von KI in industriellen Anwendungen betrachtet. Aspekte 
der industriellen IT-Sicherheit sowie die Nutzung von Big Data werden ebenfalls  
berücksichtigt und praxisnah diskutiert.
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